
Anmeldung 

zur Fachtagung „Herausforderungen und Perspektiven 
in der Organisation und Aufgabenwahrnehmung der 
Naturschutzverwaltungen“ vom 24.-25. September in 
Bonn, Bundesamt für Naturschutz. 
 
………………………………………………………… 
Name, Vorname 

 
…………………………………………………………
Institution 
 
………………………………………………………....
Funktion 
 
Die folgende Anschrift ist meine 
 Dienstanschrift    Privatanschrift. 
 
…………………………………………………….......
Straße 
 
………………………………………………………… 
PLZ/ Ort 

 
…………………………………………………………
Telefon 

 
…………………………………………………………
Email 
 
Mit der Weitergabe meiner Adressdaten im Rahmen der 
Teilnehmerliste bin ich einverstanden. 
 

 Ich nehme an der Fachveranstaltung vom 24.-
25.09.09 teil. 

 

 Ich bin Mitglied im BBN / im Mitgliedsverband. 
 

 Die Teilnahmegebühr wird überwiesen an: 
Bundesverband Beruflicher Naturschutz e.V. 
Sparkasse KölnBonn, Kto. Nr. 030 000 301, 
BLZ 370 501 98  
Verwendungszweck: BBN Herbsttagung und 
Name des/der Teilnehmers/-in 

 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ein kostenfreier Rücktritt 
ist nur bis zum 15.09.2009 möglich. 
 
 
……………………………………………………………….. 
Datum                   Unterschrift 

Organisatorisches 
 

■ Die Tagung wird nicht mit öffentlichen Mitteln 
gefördert. 

■ Es wird eine Tagungspauschale erhoben in Höhe 
von 160,00 € (BBN Mitglieder 100,00 €, BBN 
Mitgliedsverbände 120,00 €). Darin sind Tagungs-
gebühren und Tagungsverköstigung enthalten. 

■ Anmeldungen, die nicht bis zum 15.09.2009 
zurückgezogen werden, müssen voll berechnet 
werden. Eine Ersatzteilnehmer/in ist möglich. 

■ Der BBN übernimmt keine Hotelreservierung. Es wird 
empfohlen, eine Unterkunft in Bad Godesberg zu 
buchen (z.B. www.hotel-zum-loewen-bonn.de; 
www.hotel-zum-adler.de; www.eden.godesberg.de)  

■ Nach Ende des 1. Veranstaltungstages besteht 
Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein in 
einem Lokal in Bonn-Bad Godesberg. 

 
Schriftliche Anmeldungen postalisch, per Fax oder Email bis 
spätestens 10. September 2009 an: 
 
BBN Geschäftsstelle 
Konstantinstraße 110 
53179 Bonn 
Telefon: 0228 / 8491 3244, Fax: 0228 / 8491 9999 
Email: mail@bbn-online.de 
Internet: http:// www.bbn-online.de 
 
Tagungsort 
Bundesamt für Naturschutz (BfN) 
Konstantinstraße 110, 53179 Bonn-Bad Godesberg 
 
Lage und Anreiseinformationen 
http://www.bfn.de/01_bn.html 

ÖPNV: 
U-Bahn Linie 16, 
63 Halt Bahnhof 
Bad Godesberg. 
Weiter Bus Linie 
613 oder 615 Halt 
Wendelstadtallee. 
Zu Fuß ca. 100 m 
in Fahrtrichtung. 
Oder: mit DB bis 
Bahnhof Bonn-
Mehlem. Fußweg 
in 10 Minuten in 
Richtung Bonn 
 
 

 
 

 
 
 

Herbsttagung  
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Herausforderungen und 
Perspektiven in der 
Organisation und 
Aufgabenwahrnehmung der 
Naturschutzverwaltungen 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



Zum Thema 
 

Der Naturschutz steht nach 100 Jahren staatlicher 
Naturschutzverwaltung an einer neuen Wegmarke. 
Maßgebliche Rahmenbedingungen für die weitere 
Sicherung der Staatsaufgabe Naturschutz werden die 
zukünftige Organisation und Personalisierung der 
Naturschutzadministration sowie die neue 
naturschutzrechtliche Situation ab 2010 sein. 
 
Den in den letzten Jahren deutlich gestiegenen 
Anforderungen im Naturschutz steht aktuell eine in 
Folge von Rechtsänderungen, Verwaltungsumbau und 
reduzierter Personal- und Finanzausstattung 
geschwächte Naturschutzverwaltung gegenüber. 
Teilweise sind bereits personalbedingte 
Vollzugsdefizite und Kapazitätsengpässe im 
Alltagsgeschäft staatlicher und kommunaler Behörden 
festzustellen.  
 
Die Tagung dient dazu, relevante Fragen zu 
beleuchten und das Problembewusstsein der Akteure 
zu schärfen. In den Vorträgen ist jeweils ausreichend 
Zeit für Austausch und Diskussionen eingeplant. Dabei 
werden auch die Folgen der Auslagerung von 
Verwaltungsaufgaben und die Rolle des 
ehrenamtlichen Naturschutzes thematisiert.  
 
Mit der zweitägigen Veranstaltung soll ein Beitrag 
geleistet werden, die notwendigen Schritte für eine 
Anpassung der Verwaltungspraxis im Naturschutz zu 
identifizieren und engagiert anzugehen. 
 

Programm 

 

Donnerstag 24. September 2009 

Einlass ab 10:00 Uhr 
 
 
11:00 Uhr
  

Begrüßung 

HEINZ-WERNER PERSIEL, BBN e.V. 
 

11:15 Uhr Einführung und Moderation 

PROF. KLAUS WERK, BBN e.V. 
 

  
 

11:30 Uhr Situationsbewertung der 
Naturschutzverwaltungen 

PROF. DR. HANS-JOACHIM KOCH, Universität 
Hamburg, ehemaliger Vorsitzender des 
Sachverständigenrates für Umweltfragen 
 

12:15 Uhr Neue fachliche Anforderungen im Naturschutz 

DR. ALFRED HERBERG, Bundesamt für Naturschutz, 
Bonn 
 

13:00 Uhr Mittagspause 
 

14:00 Uhr Aufgaben und Personalsituation der 
Naturschutzverwaltung in Bayern unter 
besonderer Berücksichtung der unteren 
Naturschutzbehörden 

DIPL.-ING. CHRISTIANE KOTZ, Arbeitsgemeinschaft der 
amtlichen Fachreferenten für Naturschutz und 
Landschaftspflege in Bayern e.V. (AgN); Untere 
Naturschutzbehörde, Landratsamt Passau 
 

14:45 Uhr Aufgaben und Personalsituation der 
Mittelinstanz in NRW 

DIPL.-ING. NORBERT BLUMENROTH, Höhere 
Landschaftsbehörde, Bezirksregierung Münster 
 

15:30 Uhr Kaffeepause 
 

16:00 Uhr Aufgaben und Personalisierung der 
Landesfachbehörden 

N.N., Landesumweltamt Brandenburg 
 

16:45 Uhr Bedeutung der beruflichen Weiterbildung  

DR. JOHANN SCHREINER, Alfred Toepfer Akademie für 
Naturschutz (NNA), Schneverdingen 
 

17:30 Uhr Vergabe von freiberuflichen Leistungen im 
Naturschutz und Empfehlungen zur Bewertung 
des Honorars 

DIPL.-ING. PETER KALTE, Gütestelle Honorar und 
Vergaberecht e.V. (GHV), Ludwigshafen 
 

18:30 Uhr Bedeutung der Referendars- und 
Inspektorenausbildung für das Berufsfeld 

DIPL.-ING. LUTZ FRANKE, Höhere Landschafts-
behörde, Bezirksregierung Köln (angefragt) 
 

19:00 Uhr Ende des 1. Veranstaltungstages 
 
 

 

Freitag 25. September 2009 
 

09:00 Uhr Begrüßung 

HEINZ-WERNER PERSIEL, BBN e.V. 
 

09:15 Uhr Administration, Aufgaben und 
Personalisierung der Eingriffsregelung 

DIPL.- BIOL. RENATE KÜBLER, Untere 
Naturschutzbehörde, Stadtkreis Stuttgart 
 

10:00 Uhr Kaffeepause 
 

10:30 Uhr Administration, Aufgaben und Personali-
sierung der Schutzgebietsausweisung 
und des Gebietsmanagements  

DIPL.-ING. GABRIELE FILLBRANDT, Obere 
Naturschutzbehörde, Regierungspräsidium 
Darmstadt 
 

11:15 Uhr Administration, Aufgaben und 
Personalisierung des Artenschutzes 

DIPL.-ING. SABINE ROMMEL, Untere 
Naturschutzbehörde, Stadt Mainz 
 

12:00 Uhr Mittagspause 
 

13:00 Uhr Administration, Aufgaben und Personali-
sierung der Naturschutzdatenverwaltung 

DIPL.-ING. WALTER DASE, Obere 
Naturschutzbehörde, Regierungspräsidium 
Kassel 
 

13:45 Uhr Funktion des Ehrenamts und staatliche 
Aufgabe des Naturschutzes 

Arbeitsgemeinschaft der amtlichen 
Fachreferenten für Naturschutz und 
Landschaftspflege in Bayern e.V. (AgN)  
 

14:30 Uhr Kaffeepause 
 

15:00 Uhr Diskussion und Statements 

PROF. KLAUS WERK, BBN e.V. 
 

15:45 Uhr Ausblick und Schlusswort 

HEINZ-WERNER PERSIEL, BBN e.V. 
 

16:00 Uhr Ende 
 

 


